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Herren 3. Kreisklasse (4)

TTC 1972 Offenthal IV : SSG Gravenbruch III 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

4:6-Niederlage für die SSG Gravenbruch III beim TTC 1972 
Offenthal IV

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4) traf der TTC 1972 Offenthal IV am vergangenen Freitag auf
die SSG Gravenbruch III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger
als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Philipp Fäth, mit
dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich mussten Waldschmidt / Ehlers zwar einen Satz abgeben,
fuhren ihr Spiel gegen Janzen / Friebel aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Hannuschke / Fäth die Partie gegen Fabricius / Weinberg noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Torsten Waldschmidt versäumte es am Nachbartisch indes mit
einem 1:3 gegen Armin Fabricius, einen Punkt für sein Team zu holen. Recht kurzen Prozess
machte anschließend Malin Ehlers beim 3:0 mit Viktor Janzen. Das war ein souveräner Sieg. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit
nur einem Satzverlust ging Manuel Hannuschke gegen Alfred Weinberg durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler für das Team verpasste Philipp Fäth bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Ronny Friebel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Lange dagegenhalten konnte am Nachbartisch Torsten Waldschmidt beim 2:3 gegen Viktor Janzen.
Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Waldschmidt dennoch im 5. Satz.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Waldschmidt nun bei 7:11, während
Janzen bislang 2 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht kurzen Prozess machte dann
indes Malin Ehlers beim 11:4, 11:8, 11:4 mit Armin Fabricius. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Ehlers nun bei 19:5, während Fabricius bislang 3 Siege und 11
Niederlagen zu verzeichnen hat. Ohne Satzgewinn für Manuel Hannuschke verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Ronny Friebel. Seit Beginn der Saison war dies der 5. Sieg von Friebel,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 19 verbleibt. Philipp Fäth und Alfred Weinberg
holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Alfred Weinberg zunächst nicht gut aus, so
gewann Philipp Fäth im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Somit war
der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTC 1972 Offenthal IV verließ
mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1972 Offenthal IV in der Saison nun 10 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.03.2023 gegen den
TTC 1939 Hainstadt III an. Für die SSG Gravenbruch III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 1895 Rembrücken III am 15.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:32 geht.

 Statistik:
 TTC 1972 Offenthal IV

Doppel: Waldschmidt / Ehlers 1:0, Hannuschke / Fäth 1:0 
Einzel: T. Waldschmidt 0:2, M. Ehlers 2:0, M. Hannuschke 1:1, P. Fäth 1:1 

 SSG Gravenbruch III
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Doppel: Janzen / Friebel 0:1, Fabricius / Weinberg 0:1 
Einzel: V. Janzen 1:1, A. Fabricius 1:1, R. Friebel 2:0, A. Weinberg 0:2


